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Gedenken an
die Nazi-Opfer
50 Menschen haben am Mitt-
wochabend den Opfern der na-
tionalsozialistischen Gewalt-
herrschaft gedacht. Sie kamen
dazu am Gedenkstein für die jü-
dischen Mitbürger am Northei-
mer Entenmarkt zusammen.
Bürgermeister Hans-Erich Tann-
häuser legte dort einen Kranz
nieder. Den Opfern des Natio-
nalsozialismus wird alljährlich
am Jahrestag der Befreiung des
Vernichtungslagers Auschwitz
durch die Rote Armee gedacht.
(zje) Foto:  Jelinek

In der unter-
schriebenen Ver-
einbarung sind
für die Planungs-
phase insgesamt
Kosten in Höhe
von 450 000 Euro
vorgesehen. Diese
werden zu einem
Großteil (394 000
Euro) vom Land
Niedersachsen ge-
tragen, die ver-
bleibenden 56 000
Euro übernimmt
die Ilmebahn
GmbH, die Eigen-
tümerin der Stre-
cke ist und die zu
70 Prozent dem
Landkreis Nort-
heim und zu 30
Prozent der Stadt
Einbeck gehört.

Von den Ge-
samtkosten stam-
men sieben Millio-
nen Euro aus Regionalisie-
rungsmitteln des Landes, un-
ter anderem aus dem Südnie-
dersachsenplan. Eine Million
Euro wird durch die Ilme-
bahn-Gesellschafter getragen.
700 000 Euro übernimmt der
Landkreis Northeim,
300 000 Euro die Stadt Ein-
beck. (zfb)

EINBECK. Damit die Reaktivie-
rung der 4,4 Kilometer langen
Bahnstrecke zwischen Ein-
beck und Salzderhelden kon-
kreter geplant werden kann,
haben am Mittwochabend
Verkehrsminister Olaf Lies
(SPD) und Ilmebahn-Ge-
schäftsführer Christian Ga-
briel eine Finanzierungsver-
einbarung unterzeichnet.

Bis Mitte dieses Jahres sol-
len die Einzelheiten für die
notwendigen Bauarbeiten
feststehen, die noch im Jahr
2016 starten sollen. Auch soll
dann klar sein, ob es bei den
kalkulierten Gesamtkosten
von rund acht Millionen Euro
bleibt.

„Wir haben viel Arbeit vor
uns, aber wenig Zeit“, sagte
Verkehrsminister Olaf Lies
über den ambitionierten Plan.

Personenverkehr ab Ende 2017
Das Ziel bleibt: Ab Dezem-

ber 2017 sollen nach dann 42
Jahren Pause wieder regelmä-
ßig Personenzüge den Einbe-
cker Bahnhof in Richtung
Salzderhelden verlassen. In
Hauptverkehrszeiten soll die
fahrt ohne Umstieg nach Göt-
tingen möglich sein. Gerech-
net wird mit 600 Fahrgästen
pro Werktag.

Ilmebahn: Bau noch 2016
Minister Olaf Lies (SPD) und Geschäftsführer Christian Gabriel unterschreiben Vertrag

Verkehrsminister Olaf Lies (SPD) und Ilmebahn-Geschäftsführer Christian Ga-
briel (links) bei der Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung für die Re-
aktivierung der Trasse unterzeichnet. Foto: Bertram

soll das geschehen?
• Wie groß ist der Finanz-

bedarf für die Instandsetzung
des Kanal- und Leitungssys-
tems? Und können SWN und
Eba das allein finanzieren?

• Wird die Verwaltung die
Vorarbeiten so planen, dass
nach dem städtebaulichen
Wettbewerb und einem Be-
schluss zur Umgestaltung der
Fußgängerzone sofort mit der
Sanierung des Untergrundes
der Breiten Straße begonnen
werden kann?

Wasser in Kellern
Die Kanäle unter der Brei-

ten Straße sind über 100 Jahre
alt. Dort fließen Hausabwässer
und Regenwasser noch in ei-
nen gemeinsamen Kanal
(Mischsystem). Nach den Wor-
ten von Rumann beklagen An-
wohner, dass bei starken Nie-
derschlägen sich Wasser zu-
rückstaue und in die Keller
laufe. Auch komme es häufi-
ger zu überschwemmten Geh-
wegen. (ows)

NORTHEIM. Vor der Umge-
staltung der Fußgängerzone
muss ermittelt werden, wie
groß der Sanierungsbedarf an
den Kanälen unter der Breiten
Straße ist. Das hat Dr. Tilo Ru-
mann, Ratsherr der Bürger für
Northeim (BfN), in einem An-
trag an den Stadtrat gefordert.

Er beantragt die Aufstel-
lung eines Zeitplans für die
Vorarbeiten, die Sanierung
des Kanalsystems und den von
Bürgermeister Hans-Erich
Tannhäuser nach wie vor ge-
planten städtebaulichen Wett-
bewerb für die Umgestaltung
der Fußgängerzone sowie für
deren Sanierung. Rumann for-
dert zudem von der Verwal-
tung die Beantwortung folgen-
der Fragen:

• Sind die Stadtwerke Nort-
heim (SWN) und der Eigenbe-
trieb Abwasserbeseitigung
(Eba) schon beauftragt wor-
den, eine detaillierte Analyse
des Kanal- und Leitungssys-
tems in der Breiten Straße zu
erarbeiten? Falls nicht: Wann

Sanierungsplan für
Kanal gefordert
Ratsherr Rumann legt Verwaltung Fragen vor

FREDELSLOH. Die evangeli-
sche Trinitatis-Kirchenge-
meinde Fredelsloh lädt für
Sonntag, 31. Januar, zur Taizé-
Andacht in Fredelsloh ein. Be-
ginn ist um 17 Uhr im Pfarr-
saal.

Mit Gebeten, Stille, Lesun-
gen und Gesängen aus Taizé
soll um Toleranz, Einfühlsam-
keit und gegenseitige Wert-
schätzung zwischen allen
Menschen gebeten werden,
heißt es in einer Mitteilung
der Kirchengemeinde. (zsv)

Mit Taizé zu
mehr Toleranz

NORTHEIM. Die Volksbühne
Northeim unternimmt zum
Auftakt des Jahresprogramms
am Sonntag, 31. Januar, eine
Fahrt nach Nordhausen zur
Aufführung des Musical-Welt-
erfolgs „Die Päpstin“. Beginn
ist um 18 Uhr im Theater.

Fünf Busse werden einge-
setzt, die an folgenden Orten
starten:

• 15.25 Uhr Betriebshof
Weihrauch (Bus 2);

• 15.40 Uhr Seniorenheim
Stiemerling; Tschaikowsky-
straße; Sudheim, Unteres Tor;

• 15.45 Uhr Betriebshof
Weihrauch (Bus 1); Graf-Otto-
Straße / Finanzamt; Fuchsbäu-
mer Weg;

• 15.50 Uhr Göttinger Stra-
ße / Volksbank; Bürgermeis-
ter-Peters-Straße / Hinden-
burgstraße; Einbecker Land-
straße / Schumannstraße;

• 15.52 Uhr Einbecker Land-
straße / Scharnhorststraße;

• 15.55 Uhr Hindenburg-
straße / Weinbergsweg; Rü-
ckingsallee / Rhumestraße;

• 15.57 Uhr Rückingsallee /
Opel-Brackmann;

• 16 Uhr ZOB Gardeküras-
sierstraße;

• 16.05 Uhr Hammenstedt;
• 16.10 Uhr Katlenburg,

Bushaltestelle Mitte;
• 16.15 Uhr Lindau, Pech-

hütten. (zsv)

Volksbühne
fährt zum Auftakt
zur Päpstin

HARDEGSEN. Der Bund für
Umwelt und Natur (BUND)
Northeim sammelt einen Mo-
nat lang gebrauchte Mobiltele-
fone ein. Die Aktion startet am
1. Februar. Laut einer Studie
des Branchenverbandes Bit-
kom liegen mehr als 100 Mil-
lionen ungenutzte Mobiltele-
fone in deutschen Haushalten,
schreibt der BUND in einer
Mitteilung.

An wechselnden Standor-
ten stellen BUND-Mitglieder
daher im Landkreis Sammel-
boxen auf. Die ersten Boxen
stehen ab Montag, 1. Februar,
im Rewe-Markt, Am Glade-
berg und im Grünen Laden,
Am Kurpark in Hardegsen.

Ein Großteil der gesammel-
ten Geräte wird anschließend
recycelt, ein anderer Teil wird
in Europa wiederverwendet,
sofern sie technisch in Ord-
nung sind und alle Daten der
Vorbesitzer vernichtet wur-
den. Ermöglicht wird die Akti-
on durch Mobile-Box. Der vom
Umweltamt anerkannte Rück-
nahmedienst spendet zusätz-
lich für jedes Gerät zwischen
50 Cent und einem Euro. Die
Spenden gehen an die BUND-
Kreisgruppe. (axl)

BUND-Aktion:
Alte Handys in
die Sammelbox

So erreichen Sie
die Redaktion:
Kathrin Plikat,
Telefon: 0 55 51 / 60 07 41,
Fax: 0 55 51/ 60 07 39,
E-Mail: northeim@hna.de

LINDAU. Nach der Ankündi-
gung des sogenannten Freun-
deskreises Thüringen/Nieder-
sachsen, am kommenden
Sonntag, 31. Januar, in Lindau
erneut eine Mahnwache abzu-
halten, lädt das Lindauer
Bündnis „Bunt statt Braun“
für Sonntag, 15 Uhr, zu einer
Gegenveranstaltung ein.

Bei Kaffee und Kuchen soll
eine bunte Öffentlichkeit ge-
schaffen werden, heißt es in
der Ankündigung. „Der Markt-
platz darf kein Platz für frem-
denfeindliche Hetzparolen
werden“, betont Lore Exner
als Vertreterin des Lindauer
Bündnisses.

Am vergangenen Samstag
hatten 250 Menschen bei ei-
nem Friedensgebet und einer
Kundgebung in Lindau ein Zei-
chen gegen eine zeitgleich
stattfindende Mahnwache des
Freundeskreises mit 65 Teil-
nehmern gesetzt. (ows)

Mit Kaffee und
Kuchen gegen
Hetzparolen

Ohne ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

Einladung zur

DECKENSCHAU
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Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!
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Eine neue (T)Raumdecke
in nur 1 Tag!

PLAMECO-Fachbetrieb Karola Müller, Rischenweg 7, 37124 Rosdorf
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0551 / 3892764

Einladung zur

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern, über die Möglichkeiten, dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten, keine Beratung, kein Verkauf.

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Einladung zur

DECKENSCHAU

- Anzeige -

Neue Decken geben Räumen ein völ-
lig anderes Gesicht. Wer seine Wände
schon mal neu tapeziert, gestrichen
oder den Teppich durch Laminat er-
setzt hat, weiß, wie derartige Verän-
derungen einen Raum beeinflussen.
Besonders mit umgestalteten Decken
lassen sich enorme Effekte erzielen,
denn es sind die größten sichtbaren
Flächen. In Wohn-, Schlaf- Esszimmer,
Küche, Flur oder Bad macht die Decke
den Unterschied. Sie kann kleine
Räume größer und Große harmoni-
scher wirken lassen – und bestimmt,
wie gemütlich die eigenen vier Wände
sind. PLAMECO kennt diese Bedeu-
tung und widmet sich seit über 30

Jahren der Produktion von flexiblen
Zimmerdecken. Zur kreativen Raumge-
staltung werden Decken in zahlreichen

Ausführungen und Farben angeboten.
Profis montieren die Decken innerhalb
kurzer Zeit und ohne den nervigen
Baustaub, weil die PLAMECO-Decke

unter die bestehende Decke montiert
wird, ohne auszuräumen. Egal, ob
dunkle Holzverkleidung, abblätternde
Tapete und Farbe; das Ergebnis ist eine
glatte, pflegeleichte Decke. Schnell
werden so Zimmer wieder gemütlich.
Die Beleuchtung wird optimiert, mit in
die Decken integrierten Spots.

Überzeugen Sie sich von der
Vielfalt der Deckenlösungen und
besuchen Sie den PLAMECO-Fach-
betrieb Karola Müller im Rischen-
weg 7, in 37124 Rosdorf am Sa.,
den 30.01. und So., den 31.01. in
der Zeit von 11 – 16 Uhr oder
rufen Sie an unter 0551-3892764.

Neuer Look in wenigen Stunden!
Die flexiblen Decken sind zügig montiert und werten Räume optisch auf

Eine neue (T)Raumdecke
in nur 1 Tag!

PLAMECO-Fachbetrieb Karola Müller, Rischenweg 7, 37124 Rosdorf

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0551 / 389 27 64

Einladung zur

DECKENSCHAU
Sa. 30.01.16 und So. 31.01.16 von 11:00 –16:00 Uhr


